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Verantwortlich: IMS Services 
 
Arbeitsplatz/Tätigkeitsbereich: Ihr Unternehmen 
 

1. Anwendungsbereich 

 
 

Diese Betriebsanweisung gilt für Ladungssicherung in Fahrzeugen, Trans-
portanhänger, Anhänger, Fuhrwagen 

 

2. Gefahren für Mensch und Umwelt 
 

 

 
 Gefahren durch verrutschende, umfallende, verrollende Ladung.   
 Gefahren durch Umschlagen des Fahrzeuges.     
 Gefahren durch außer Kontrolle geratendes Fahrzeug.    
 
 

 

3. Schutzmaßnahmen und Verhaltensregeln 
  Transporte dürfen nur von unterwiesenen Personen durchgeführt werden 

 "Geeignete Körperschutzmittel tragen (z.B. Kopfschutz, Handschutz, Fuß-
schutz, Warnweste)."        

 Geeignetes Transportfahrzeug auswählen.      
 Ladungsschwerpunkt möglichst auf die Längsmittelachse des Fahrzeuges 

legen.        
 Schwerpunkt des Ladegutes so niedrig wie möglich halten.   
 Lastverteilungsplan beachten.        
 Zul. Gesamtgewicht bzw. zul. Achslast des Transportfahrzeuges nicht über-

schreiten.        
 "Lademaße einhalten, ggf. besondere Kenntlichmachung des Fahrzeuges  

( Sondergenehmigung notwendig)."      
 Ladung so verstauen, dass sie nicht in Bewegung gerät.  
 Fachgerechte Ladungssicherung vornehmen, geeignetes Hilfsmittel  

einsetzen.        
 Geeignete Fahrstrecke wählen.       
 "Fahrtgeschwindigkeit bzw. Fahrweise je nach Ladung den Straßen- und 

Verkehrsverhältnissen anpassen."       
 

 

4. Verhalten im Gefahrfall 
 

 

 Absperren der Unfallstelle. Warnweste tragen     
 Personen aus dem Gefahrenbereich weisen.     
 Verkehrssicherung der Unfallstelle im öffentlichen Straßenverkehr  

vornehmen.        
 Unternehmer / Betriebsleitung informieren     
 

 

5. Verhalten bei Unfällen; Erste Hilfe 
  Ruhe bewahren 

 Ersthelfer heranziehen, Erste Hilfe leisten 

 Notruf:  112 
 Unfall melden 
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6. Instandhaltung; Entsorgung 
  Fahrzeuge regelmäßig von Sachkundigen / Sachverständigen prüfen lassen. 

 "Hilfsmittel für die Ladungssicherung (Zurrmittel) mindestens einmal jährlich 
von einem Sachkundigen prüfen lassen."      

 

 

7. Folgen bei Nichtbeachtung 
  Fehlende oder falsche Ladungssicherung ist eine Ordnungswidrigkeit 

 Nichtbeachtung kann zur Abmahnung und Kündigung des Arbeitsvertrages 
führen 
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